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Möglichkeiten der Verwendung des Hardware-und Software Komplexes „Biolas-

Oberon“ für Erkennung der gestörten Mikrobiozönose 

A.S.Melnikowa 

Gastroenterologie-Zentrum 

Dysbakteriose ist ein Syndrom, das durch die Verletzung des beweglichen 

Gleichgewichtes der Mikroflora gekennzeichnet wird, die normalerweise das Gedärm 

bewohnt. Während bei gesunden Menschen in Distal-Abschnitten des Dünndarms und im 

Dickdarm Laktobakterien, Anaerob-Streptokokken, Kolibakterium, Enterokokken und 

andere Bakterien vorherrschen, wird dieses Gleichgewicht im Fall der Dysbakteriose  

verletzt. Gewöhnlich gedeiht in diesem Zustand Fäulnis-oder Gärungsflora, Pilze, 

vorwiegend von dem Candida Typ, im Gedärm lassen sich Mikroorganismen erkennen, 

die sonst für das Gedärm nicht charakteristisch sind, eine grosse Menge Mikroben befindet 

sich im Dünndarm-Proximalabschnitt-Inhalt und im Magen. Genauso aktiv entwickeln 

sich bedingt-pathogene Mikroorganismen, die sich normalerweise im Gedarm-Inhalt in 

kleinen Mengen erkennen lassen; anstelle der nichtpathogenen Stämme des 

Kolibakteriums (Kolibazillen) lassen sich nicht selten   dessen pathogenere  Stämme 

erkennen. So können bei der Dysbakteriose quantitative und qualitative Veränderungen 

der Mikrobenassoziationen-Zusammensetzung im Magen-Darm-Trakt 

(Mikrobenlandschaft) beobachtet werden. Die Widerstandsfähigkeit der Gedärm-

Schleimhaut den toxischen Produkten des Stoffwechsels gegenüber reduziert sich, die 

gestörte Durchlässigkeit, als Resultat der befallenen Schleimhaut des Gedärmes, führt zur 

Autointoxikation [1]. 

Eine normale Gedärm-Mikroflora-Bilanz ist von grosser Bedeutung für 

Verdauungsprozesse und für den Organismus im Ganzen: 

1. Kolibakterien, Enterokokken, Bifidusbakterien und Azidobakterien sind beim 

normal funktionierenden Gedärm imstande, den Wachstum schädlicher 

Mikroorganismen zu unterdrücken. 
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2. Die Innenfläche des Gedärmes ist sicher geschützt gegen den Eindrang fremdartiger 

Proteine, Mikroben und Viren. Eine wichtige Rolle spielt dabei das Immunsystem 

des Organismus. Die Gedärm-Mikroflora aber stimuliert den immunen Schutz.   

3. Die Zerlegung der nicht verdauten Nahrungsstoffe im Dickdarm wird von 

Fermenten der Bakterien übernommen; dabei bilden sich verschiedene 

Verbindungen.  Toxische Produkte des Mikroben-Metabolismus (Kadaverin, 

Histamin und andere Amine) werden mit Urin weggeführt und üben normalerweise 

keinen Einfluss auf den Organismus aus. Wenn nichtverdaubaren Kohlenhydrate 

(Zellstoff) von den Mikroben utiliziert werden, bilden sich kurzkettenartige 

Fettsäuren. Sie versorgen die Darmzellen mit Energie und, dementsprechend, 

verbessern die Ernährung der Schleimhaut. Bei Zellstoffmangel kann die 

Durchlässigkeit der Darm-Barriere wegen Mangel an kurzkettenartigen Fettsäuren 

gestört werden. Im Ergebnis können die Darm-Mikroben ins Blut eindringen. 

4. Unter dem Einfluss der Mikroben-Fermente geschieht im Krummdarm die 

Umwandlung primärer Gallensäuren in die sekundären. Unter den physiologischen 

Verhältnissen werden 80 bis 95% der Gallensäuren zurückresorptiert, die 

übriggebliebenen werden mit Fäkalien als bakterielle Metaboliten ausgeschieden. 

Die letzteren tragen zu einer normalen Bildung der Kotmassen bei: sie hindern das 

Einsaugen des Wassers und verhindern damit die Entstehung von Verstopfungen.    

Zur Information werden nachfolgend Darm-Mikroflora-Normwerte angeführt: 

Normal-Mikroflora

• Kolibakterien - 106 - 107 

• Sporen-Anaerobier - 103 - 105 

• Laktobakterien - 106 und mehr 

• Bifidusbakterien - 107 und mehr 

Pathogene und bedingt-pathogene Mikroflora

• Staphylococcus - bis 103 
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• Enterococcus - bis 103 

• Streptococcus - bis 103 

• Candida albicans - bis 103 

• Proteus mirabilis - 102 - 103 

• Proteus vulgaris - 102 - 103 

• Pathogene Mikroben aus der Gedärm-Familie, Salmonella, Shigella, Yersinia - 0 

• Kolibakterium mit schwach ausgeprägten fermentativen Eigenschaften -bis 10% 

• Hämolysierendes Kolibakterium - 0 

• Laktose-negative Enterobakterien, cloacae - 103 

• Bedingt-pathogene gramnegative Mikroorganismen - 102 - 103 

• Klebsiella pneumoniae, enterobacter aerogenes, oxytoca, agglomerans - до 103 

• Listeria monocytogenes, providencia rettgeri, alcalifaciens, stuartii - до 102 

• Aeromonas, pasteurella, citrobacter freundii, diversus, hafnia alvei - до 102 

 

Als Ursachen von Dysbakteriose können in erster Linie Antibiotika-Behandlung und 

die Verwendung anderer Medikamente angesehen werden, die die Eubiose verletzen, 

nichtrationelle Ernährung, nichtrechtzeitige Behandlung der kranken Verdauungsorgane, 

schlechte Ökologie und andere zahlreiche Faktoren der äusseren und inneren Umwelt, die 

mit der verletzten Mikrobiozönose begleitet werden. Klinisch kann die Dysbakteriose als 

nichtstabiler Stuhl auftreten, meistens mit Neigung zu Verstopfungen, als dyspepsische 

Erscheinungen, als verschiedene Hautblüten. Die Dysbakteriose ist oft eine der Ursachen 

des Syndroms chronischer Müdigkeit. Infolge einer dauerhaften und nicht behandelten 

Gleichgewichtstörung der Darm-Mikroflora kann sich Malabsorptionssyndrom 

entwickeln[. 

Die Schwierigkeiten bei Diagnostik der Darm-Dysbakteriose bestehen darin, dass 

der Mikrobenbestand der Fäkalien, deren Analyse in spezialisierten bakteriologischen 

Laboratorien gemacht wird, ausserordentlich unbeständig ist, er spiegelt das vielfältige 

Bild der Darm-Mikrobiozönose nicht ab und gibt keine Möglichkeit, eine zeitnahe 

Information über den Bestand der Mikroorganismen im Gedärm zu erhalten. In der Praxis 
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muss man sich mit Kenntnissen über nur 15-20 Mikrobenarten, die im Kot enthalten sind, 

begnügen. Normalerweise wird die Menge von Bifidusbakterien, Laktobazille, 

Enterobakterien, Kolibakterien, Proteus, Enterokokkus, Staphylokokkus aureus, 

Pyozyaneusbakterie und Soorpilze geschätzt. Das Grad der Dysbakteriose-Schwere wird  

durch das Grad der Reduzierung der Bifidusbakterien und anderer obligater 

Mikroorganismen   und durch das Grad der Erhöhung der Anzahl von bedingt-pathogenen 

Arten bestimmt [1,2]. 

Auf der Basis unseres gastroenterologischen Zentrums wurde eine Gruppe Patienten 

untersucht (57 Personen), die sich an uns wegen nichtstabeles Stuhls, eines erhöhten 

Meteorismus gewandt haben und die eine Antibiotika-Behandlungskur im Laufe des 

letzten Halbjahres gehabt hatten. Die Patienten wurden mit dem „Biolas-Oberon“ 

Hardware-und Software- Komplex untersucht [3], die Kot-Kontrollanalysen wurden in 

einem bakteriologischen Bezirks-Labor gemacht. Die Tabelle enthält Bioresonanztest-

Ergebnisse und Ergebnisse der bakteriologischen Laborprüfungen zur Erkennung der 

pathogenen und bedingt-pathogenen Mikroflora. 

MIKROORGANISMEN BIORESONANZ-TEST BAKTERIOLOGISCHE 

ANALYSE 

ENTEROCOCCUM  

FAECIUM  

38 43 

PROTEUS  VULGARIS   24 11 

LAMBLIA  

INTESTINALIS  

25 18 

STREPTOCOCCUS  

AGALACTIA  

49 51 

ESCHERICHIA  COLI   51 53 

STAPHILOCOCCUS  

AUREUS  

55 51 

SHIGELLA  SONNEI  14 8 
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SALMONELLA  

PARATYPHI  

7 3 

CANDIDA  ALBICANS   55 42 

ECHO - VIRUS   16 5 

Die angeführten Ergebnisse lassen darauf schliessen, dass das Bioresonanz-

Testverfahren nach der Erkennbarkeit der pathogenen und bedingt-pathogenen Agente in 

den meisten Fällen die Ergebnisse der bakteriologischen Analyse übertrifft. So wird 

praktisch 2mal öfter Proteus vulgaris, Echo-virus erkannt. Die Fähigkeit dieser Methode, 

Salmonella Paratyphi, Shigella Sonnei, Lamblia Intestinalis zu erkennen, ist wichtig bei 

der Feststellung der Bazillenträger und, folglich, kann diese Methode für die Erkennung 

symptomloser Formen entsprechender Krankheiten benutzt werden.  Die Erkennung von 

Сandida Albicans mit dem Gerät «Biolas-Oberon» beträgt praktisch 96,5% (bei 55 

Patienten von 57), während die bakteriologische Analyse erkennt Сandida Albicans mit 

73,7% (bei 42 von 57 Patienten). Unter Berücksichtigung der Tatsache, dass alle 

untersuchten Patienten in ihrer Anamnese kürzlich gemachte Antibiotika-Kur hatten, und 

aufgrund des oben angeführten Prozent-Verhältnisses, können die Ergebnisse der 

durchgeführten Bioresonanz-Diagnostik für valider als die der bakteriologischen Analyse 

ermittelten gehalten werden. Folglich kann aufgrund des Vergleichs der bei 

bakteriologischer Analyse und beim Resonanztest ermittelten Resultate die 

Schlussfolgerung gezogen werden, dass die letztere Methode bevorzugt sein sollte, wenn 

es sich um Erkennung der gestörten inneren Mikrobiozönose handeln wird.  
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